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Morgen keine Tribüne! Nirskurrfolg kinrs Bazaarö.
Keiu l'Juif, 23. Tez, Wahrend

hcJ liier li'if Iß Tnrti'ii nfirtclmftctirilDeutsche ttiihcm
sich Wlllschllll!

Russische Hanptstcllung neuesten Bc
richten nach nur 20 Meilen

von Polen entfernt!
Mehrcrc Schlachte sind jctzl In Polen im Gange!

Bllic-Gln- ß

m,s den Lüften!
Weiterer dcntscher Flieger erscheint

über Dotier, England, und schlcu-der-!

eine Bombe herab!

Deutscher Kaiser bei seinen Trnxpcn Im Westen!

würbe ein Nachtangriff cincä kmika.
fischen Regiments bon unseren Trp-pe- u

abgeschlagen.
Unsere Verbündeten dringen an

der Rawka und U'ura siegreich der.

Hindrnburg rühmt seine Truppen.
Ans dein Hauptquartier des ls

Hindenbnrg. (Korrespon-
denz.) 18. Tez.. über London 2 t.
Tez. Ter bedeutendste deutsche
Heerführer eldnmrschall von Hi
denburg zollt seineil Soldaten für
die crfochleneit Siege hohe Lob. Er
sagte heute:., Mit Truppen, die ei-e- il

so großen Miifl) an den Tag n

und mit solcher Hartnäckigkeit
kanipseii. mus ich erfolgreich sein !

Es würde verfrüht sein, zu behaup
teil, das; der Widerstand der Rns.
sei, völlig gebrochen ist; sie kämpfen
gut und sind tapfer."

C.a
w-ft- rn

of .,nn,issr,kr,s,c,
wird dir Tägliche Cinnha Tribüne
morgen nicht cr,chk,c.

.rikgoiinchrichtk Von Bebnitiltiil!
wird rs übrigen morsten nicht gk -

bk". da die europäische Zensur be

schlvnc lint, am Wcil,achtc,agk aus
Lt Ttnndr ilir Burcan ,u, schliksie.

.vnkimia, lannci, wir onnn an,
r

nmstag neue deutsche lege incl'i
drn.

Villen nrschätitktt Lrsrrn und
Urkunde,, der Tribüne nochmals
recht fröhliche . Weihnachten w

fchrnd, zeichnet Ächtnnn.ovvll,
Tägliche Omaha Tribüne.

wese war der . tterinanisiernngjterielle

" ' "
nzmir zum Besten der .riegsnoth.

leidenden in Teutschland und Cester- -

reich Ungarn wurde die Wefanunt- -

Summe von SWH.OOO liereiminfiiitt!
ie Ausgaben werden etwa $20,000

betragen, sodas; eine Netto (rlnnahmc
von ca. 318,000 zu verzMnm ist.
Tas ist ein Resultat, welches auch die
hochge pannten Erwartungen über,
troffen i)t. Taöselbö ist ein Herr.
liches lieugiiis; sowolsür die Opfer.
Willigkeit als auch iiik das Solidari-tätsgefüh- l

unterer deutschen Bevolke- -

rung. Tie Teutschen, Ce,terre,cher
und Ungarn sönnen auf den Erfolg
deö Vazaarö mit vollem Recht stolz
sein. Es ist, nicht sowohl der ma

fä? kann micht hoch genug angeschla- -

ic haben einmal gezeigt, das; sie
kroßes vollbringen können, wenn,
sie einig und geschlossen vorgehen,

Erlaß des Papstes,
Rom, 21. Tez. Papst Penc- -

dift hat die einzelnen Erzdiozöien.
in denen sich Kriegsgefangene besin
den, angewiesen, dasiir zu sorgen.

chZ, ein oder mehrere Priester dazu
bestimmt werden, die. Gefangenen
lager zu besuchen. Neben dem aeisr.

Erfolg, der sie zu diesem

sPosei,k entgegenzu Stolz berechtigt. Auch der morali.
Berlin. Lt. Tez, Tas offizielle

Preß Bureau hat folgendes bekannt!
flcitiiirfif' ..Tni liiirliciii'iihi'ii it -

morsn,. Tieser deutsche Vorsios; war
ein feines Manöver, wodurch dein
Amhnilinrrt'fifiiMi.0iiiliMii-i- - i'itft nn. ieirt,chpolen$

arbeite, seht nichtil ur sein.betrei.
de an die Regierung ab. sondern tt werden. Tie Teutschen und ihre eil Weihnachtens; in Weitalt et-i- it

auch in der Militarkoiniiiission Ivrennde' von der k. und k. Monar. er Bombe und feaelte dann davon.

theilnngen zufolge ist weder ans dem 'macht wurde, das die auf diese "r(I l8 ÖIld PI'0U tnöodjcf
noch auf dem westlichen Weiie geschwächte russische Haupt.,'"'rs erklären, das; eö um War-Jlr- l

'sckauplav etwas von besonder? macht mit Ungestüm angriff und ci.Md,slU n " blutigen dampfen kon,- -

feiner wnnderbotteit mil'tärischen Be.
reitfchaft bisher alle Pläne der En
tenteMächte über den Haufen ge
warfen hat. und daher ohne Zwei
sei ein langer Krieg nöthig sein
wird, um Deutschland niederzubrin-
gen.

Daraus geht bervor, daß man
sich bei unseren Feinden die Sache
rtel leichter gedacht hat, als sie ist.

gro t Wichtigkeit vorgefallen. Us.nen glanzenden Sieg über sie bei,""'.' uu" u umuuj
'.ehr indessen ausser Jvragc, dos; an
der Bzura. woseld't sich die Nüssen
stark verschanzt haben, hettige Uaip

Lomicz errang
London. Lt. Tez. Ter Petra- -

Igrad orrespoudeut der Mornina
se' tattiuden. '.er rechte lugel o,t schreibt: Tie Teutschen haben
fo Ttufien fiüfcf sich auf die Beiclifel ungeheure Truppennachschiibe erhal.

j,t somit gegen laiikenangrifieteii und dieselben in einer Weise ver
der Teutschen gesichert, ans theilt, welche der Strategie des n

e? gelingt ihnen, die tigen Feindes alle' Ehre macht. Kai-Russe-

m ülierriimvelii. Würfen ter Williolm finf fpiupn Tnmnmt

vertreten, die die Ankäufe der Re
gierung besorgt: ebenso find Vertre.
ter polnischer Banken in der Aehor
de der jtriegslreditbankeu.

Tas AnsiedlungSgefelz. dessen
Zweck ist. die Ansiedlnng deutscher
dauern in Posen zu fördern, ist an
gen'blicklich fast ganz eingeschlafen.

nd die Anhandlungskommissioithat
seit Beginn des Krieges fast gar
tt'.ne nterankause zu verzeichnen.

Ter Ausstand im nda.
London. 24. Tez. Ans ,Uo,,.

Nantinopel ist die Meldung ringe
troffen, das; der Aufstand im Sudan
sletig im steigen begriffen ist. Ter

Ruhe und Belobuung versprochen.!" Tchlachtei, einen un- -haben die Russen die eslnngen
Warschau und Nowo tteorgiewk, Wen Rath selten sich diese auch mitjeiittommen. denn es herrschte dichter

f,...'. ar. t ? 1 ITa es jedoch den Teutschen gelmi . Teutschen scheinen daraus versessen,
gen ist. die 'zura und Raivka an die Stadt bis Weihnachten zu

Punkten zu 'überschreiten. !mc. lEin schöneres Weihnachtsge
habe,! sie bei der Eroberung War schenk könnte neldmarschall Hinde.
schaus nur noch halbe Arbeit zu ver bürg der deutschen Nation in der
richten. That nicht machen.) Großfürst üiu

Wiener Berichten zufolge herrscht cholas ist wiederum gezwungen vor
im mittleren und südlichen Pole den. seine Ttreitkräfte enger znsam
verhältr,ismiäs;ig Ruhe: in Galizien menzuzieben. um die innere Linie
jedoch liü! ?i,' v'nffiMi Uiiphrr nr feiner nniuen TvriMif ncdnit hin tinr.

Herrscher von Tarsur soll mit NO,, lnerzu bestimmten Geistlichen sollen

000 Mann bereit sein, in fre bri. Ö,c Sprache der betreffenden Gefan-tisch- e

Provinz Elkab (im ägnpti- - mx sprechen, damit die Verstä.
schen Sudan) einzufallen, während der leichtesten Weise er- -

sich die mnselniännische Bevölkerung mx kann.
von Abnrala gegen die Engländer ...
erhoben hat. Ein Truppentransport "ee Prohlbltivns.Vor,tiie.
indischer Tnivven. der sick as hem anfsl- (5ity. Mo.. 24. Tez.

sobald sie in Warschau sind. Tie

Tie ccin,,n,. .

zeigt, das; die Teutschen l!0 Meilen
eit der E niiaimie uon tfnh tinrnn.

den Trunveu xn ,'n,h f.in cn.

Cffenfine ubergeislime. wobei sie dringenden Teutschen zu halten. Ta 00'üü0 b l.iM,l)0 Mann). Seit
aber fchieere erlune erlitten. Tem man aber hier nicht weis;. ,00 sich Jjm l.. November haben die Tent
Tonajec ,!us; entlang tobt noch i,n die russische Hauptmacht befindet ' 110'000 Russen gefangen.
111er eine blutige Schlacht. Weder von sHiudenburg weis; es), so kann man Ehrend der letzten vier Wochen

tHauvtitadt der Pucko- - auch nicht angeben, wo die nächste ,
6lC 9?u"'rn ,n im Schlachten

min) noch von Serbien sind in den Hauptschlacht stattfinden wird. U'igeheure Verluste erlitten, daß

Wege von Suafim nach .hartun"'''u'der der Prohibitkonspartei
befand, wurde von Beduinen abae-,'- " ctalsl I.. und Missouri wer.

leiste Tagen irgend welche Nach,
richten eiis,etroi!en."

fangen.

Frankreichs jlriegoaiileihe.
Paris. 24. Te, (viniriimuin

fmt ha frmfitrf-.- ' Qinrs.-.mon- f r

vem loiiuigeu vmuesinoen oer ,;e
fangenen besagen und auch für die

llebennittlung von Zachrichten in
deren Heimath Sorge tragen. Tie

oen hier am 3. Januar eine Sitz,
nng abhalten, um eine neue 120
Tage dauernde ftainpcgne einzulei-
ten, in der beabsichtigt wird, fünf
Mtssioiicii u Ilterfchrj steil für 'Pro

'',1 ougren imeoer zur ''er!iano

werden: Repräsentant Richard P.
Hobson. Eugene N. Ehakiit und

'

Er.Goi.verne,- - .,k ? Yrts,
ans Hänfne. ' E. G. Hall, National- -

'entweder in Elüeago oder

London. 21. Te;. Heute Vor
i mittag übermittelte ein deutscher

nlieger der Veuolkerung Dout'rs sei

TaS bv.tiidyi itriegsaiut hat hier.
über folgendes ,nlmeldcn: .Heute
UM 10:50 Uhr Vormittags erschien
ein feindlicher Flieger über Tover
und schlenderte eine Bombe in die

Stadt hinein. Dieselbe explodirte
in cfneiu Warten und richtete ke.

nerlei Schaden an (natürlich nichts.
Ter feindliche Aeroplan flog dann
aur daö Meer hinaus, verfolgt von
mehreren englischen Fliegern: leider
gelang es dem Eindringling, zu

N'ebel
Ter feindliche Flieger wurde von

den Kanonen der Fortifikationm
heftig beschossen, doch bewerkstelligte
er sein Entkommen

(Tover ist mir liO Meilen von

London entfernt. In rascher Ans
eiiiauderfolge baben zwei andere
deutsche Flieger Tover einen unwill
kommenen Besuch abgestattet, welche
Bomben auf die Stadt herabschlen
derten und großen Schaden anrich'
teten. Tie Flieger sind vom deut
schen Kaiser mit dem Eisernen ilreuz
ausgezeichnet worden.)

Kaiser begrüßt seine Truppen.
London. 21. Tez. Dem Bericht

ein? orresdondenten der Daily Ex.

presz Kukoge. besucht der deutsche
ftaisek' v einend Panzerzuge die .

zelnei, Truppentheile in. Flandern

11T .111 LLMltlllAIIIAIIt-l- 1 .1vvit. Hin i'in .iiuiiiimiiiuuiULU uiiu
'"eren i.,ssiz,eren iino ia,zr oen

.oioorcn leine niRC vermute,,,.
Ter .Herrscher wird Weihnachten in
der Front verleben, es ist jedoch nicht

gesagt, an welchem Punkte.

L Weihnachten wird u, den deutschen
mög- -

und zu Trinken gibt es in Hülle und
Fülle: auch der Kranken und Ver-

wundeten in den Hospitälern, sowie
hrr nThntcii mit hfit rtthiiptiimnit

immLt ct'c aast 'vorj1r
Wcthnachtswoche ,n Berlm.

Berlin. 2t. Tez. (,orresp. d. A.
. .o iT ! ftf J ' ll i - ! rr i.'y.v.) ve,a,o.si5iage in xcuiia,

land hat seit Beginn des 5!rieges
eine große Veränderung erfahren.
Zieles rt befonocrs ,n Berlin er
sichtlich. Der Geschäftsverkehr hat
sich bedeutend gehoben. Die großen
TcPartemcnt.Geschäfte sind von Mor-gen- s

bis Abends mit Käufern ange-
füllt. Auch ist es Thatfache, daß die

Zahl der Arbeitslosen bedeutend ab

U Ans englischer Quelle. rfuft (inh Ia'bjt l$ni öurd) m Teutschen sind bis jetzt auf der gan-- .

London. 21. Tez. Hier heisst Verlust dieses wichtigen Eifenbah,,
ront in der Offensive, alle rus.

kö, das; am Wi'ihuachtstage aus bei. zt'iitrumS die ttontrotte, über die Wm Gegenangriffe werden mit
schlössen, für die' nächst, sechs' Mo". l'idiiionS . Petttloueii . ziisammenzu.
nate eine ,UriegsanIeiHe von p..ivrlM'N. bevor die Frage vor Sem

,,,?, d.-- .jnm,i,i. . veinnareu ooae m aae. nc Tcur.v in;it v UL UJllU llltllUlUlll. Ull" - "

lieren. so sind sie nicht mehr in der 't)m 1,c')mcn
1

unausgesetzt Truppen- -

Zvesl.,,'. Versläikungen direkt zu den in verschieb,, iigen vor, und theilen wuch- -

her 0i,mü ,i y:i,i4rnf,,m k.,.,,. tige Schläge ans. Sie zwangen die

Umkommt, ans, Eiw wird ' ÄHauptanart.er für die Staaten Mif-- i
h " P'N nl ch Wechnackst gürck-Urlau- b

Oklahoma, an o?, Nebrack, ""'"che Ter ug sagt der Aottc

i" 'ew Meriko und sollen infdarf. halt cm
.

alle.t wichtigen
diefelbeit folgende Redner entsandt Stationen.-

- der m,er nnterhalt sich

ee iriea-,',neaier- nie anen ni ,en- - -,. -

werden. Wenn auch die Aenuilnin- -

gen des Papiies. mährend der
tage einen WailennUlftaud herbei,u- -

sichren, fruchtlos blieben, so wird am

WeiHnachtstage eine Wasfenruhe
treten da sieht man wieder das fre
che tebahren der Engländer: das

Igemeiute Ansinnen des Pahiles
wies die Baude zurück, um selbst

n besiimmen. was am Weihnacht.
toae aeschelien soll : sie Tuilien in die. !

00,000,000 zu bew.lligen. Gene.
ralissimus 5o fre bat den beurlaub- -

te Tepntirte weitere drei Tage
über die Ianuarsitzung des

Parlaments hinaus bewillig
eick l at e

riegskredit von ?!:,0 10,000,00!,,
bewilligt,

Sechs sozialistische Tepntirte. die
in Tistrikten wolinen, welche gegen

dieselben jetzt mir mich in einen, wicz Lodz zirakait 35 Meilen zu.
irtroficn Umweg über wangorod ...rückzuziehen. Tie neuen russischen

den. Tie weitere nolge der Ein ! Stellungen befinden sich 20 Meilen

ahme dieser Stadt wird sein daß 1,0,1 &WflKru- - Eine Anzahl der
s,ch die Russen auch nördlich der vbe"'lleri,ngLgesckütze (Tan.
rm stid))d zurückzuziehen haben ,

tcn 0110 'sen), befinden sich auf dem wärtig von Teutschen besetzt sind,""' M'talied der Prohibition?-,i,i'- n

ürt, (ini iw ',?,;,,,.,' ,,.r.' Partei hier erklärte, daß im Aalire

z
sem ncille die Rechnung vlme die, Tic Lage in Warschau.
Teutschen und ceilerreicher gemacht:! London. 21. Tez. Ein tele.
diese weiden dein feinde keine Ruhe Nraphischer Bericht aS Petrograd
tioch Rast geben wenigstens nicht meldet: Mit große beschützen ver- -

X ' nttiX' s ,

kriegögesanq ,n,dI ließ sich bei de

Abitiiiimniig vertreten, desgleichen
der Deputirte de Fontaine der von

Knnsas Eiti, eine Convention loweir es even
I'ch nt, flcfciert werden. Zahlreutbnltcn iwrdmi i,,is 011 h,.r ''M)0

Telegaten für die Prohibitionsfache, U'" dte ulnsgaben. .n,j.y m der
Front ctngetrossen fmd: zu Essen

oivohl eldtnarschall Hindeu

schließlich siegen, würden Von Hitl
denburg sagt:

Hauptsaktoren in den Erfolgen
meiner Armee gegen den an Zahl
weit stärkeren fteind bilden die Ei-

senbahnen, mittels welchen Truppe.
Verschiebungen schnell und prompt
bewerkstelligt werden können. Aber
ich luusz gestehen, das; meine Tnip

"'1,1 uuz uns eine un.
iiberwindliche Tapferkeit und zähe
Ausdauer bezeugten. Zieht man die
defekten Bahnen der Russen in Be
tracht, so haben sie dennoch schnell
und geschickt mauöverirt."

Ter eldmarschall sagte, bnfj ans
der 250 Meilen langen Schlacht-lini- e

etma 30 bis 40 russische
den Teutschen und Tester- -

reichern gegennberständeil (von 1.

I sie die Offensive aufgeben mussten
"'d aegcnu'ärtig einen blobeu Wer.

lytiuigmigsineg iiujrcn rönnen, ic

iMcsfomiter, sich aus der Linie Lo

Wege nach Hindenbnrg's Front.

Hindknbnrgs Verehrer.
Feldmarschall von Hindenbnrg er.

hält täglich zwischen 300 und 400
Briefe von seinen Verehrern. Viele

Hauptguartier gesandt,
Polkiisrage in Deutschland gelöst.

Posen, im Tczcniber. (Siorr. d.
?s. P.) Tie zeitweilige für die
preußische und die deutsche Reichs
Regierung sehr schwierige Polensra.
ge scheint angesichts des .riegeö aus
geschaltet zu sei, mindestens zeitwei-lig- :

das Verhältniß zwischen den
Polen und der preußischen Regie-run- g

hat sich seit Beginn des .ftrif
ges bedeutend gebessert; die Polen
thun durchweg ihren Tienst im Fel-
de tadellos, sind willig und stehen
den anderen an Tapserkett und Ents-

chlossenheit nicht nach. Verschiede
ne der schwersten Verluste, die auf
dem ösilicheu .riegchanpfatz zu
tragen waren, betrafen gerade
Trupventheile, die sich ans Polen
rekrntiren: im ganzen stehen- uiiae
sähr 3,!,',000 Polen im Felde.

Ans der anderen Seite deutet
manches daraus hin, daß auch die

Regierung entschlossen ist. der alten
Antagonie gegen die Polen ein En-

de zu machen. Tie polnische Sprac-
he ist nicht mehr verpönt, was die

Regierung dadurch zum Ausdruck
brachte. da; die Anschlage, m denen
die Mobilmachung bekannt gemacht
wurde, in deutscher und polnischer

Schon wenige Tage nach dem Be
ginil des .riegeö gestattete die Rc

,?ugcwieeii, wahrend bisher solche
bei ihnen grundsätzlich liicht nusge.

eben wurden : der polnische Bauern
blind. Jbcficu Hauptzweck bis jetzt üe!

den Deutschen als Geisel aebalten,ueitnei,me ,otte
Pf die russischen Tefensivstellungen wt. 5?? kommen ans Amerika. Ge- -

wird.
vor Warschau). Tic Alliirten im,
Weiten, die Teutschen in Voten und
die Nnssen iu Ofiprens'.en und Ga.
lizien setzen ihre Offensive fort. Tie
Vortheile jedoch, welche von dieser
..s.. fc ...v i.luu'r uur uuueren ceuc gewonnen!

) ' lich von Warschau zu bahnen, um sich te sirijrcjrcn für ,hu und

, einen Weg zum Vormarsch auf die; "nc PTcrcn 0 ldaten t großen

, l'olnischc Hauptstadt zn eröffnen. 5" Letzte Woche wurden
T,.r ,vi.,k',"..x.. !.. oOOÜ v(ata,cn Bter an .Nmkmilmra'ii

uuo oa,z die Rechnung, Teutschland
könne durch ttebermacht erdrückt und
mit ein paar großen Schlägen über
den Hansen geworfen werden, zur
großen - Enttäuschung der Feinde
nicht stimmte.

Amerikanische Offiziere in Berlin.
Berlin, über Haag, und London.

21. Tez. Tie amerikanischen Of-fizie- re

Lieut. Eol. Jose E. Kühn.
Mafor llltman, Major Clarenee C.
Williams. Eapstain Wttson B. Bnrt.
Capt. Samuel T. Rokkeubach sind
Montag von Washington über Mün-
chen in Berlin eingetroffen. Die
Offiziere hoffen, von der deutschen
Regierung die Erlaubniß zu erhal-
ten, die niilitärifchen Operationen
von der Front ans zu beobachten.

Amerikaner dekorirt.

Wien, über London. 24. Tez. ,
Kaiser Franz Joseph hat dem ame--
nkanuchen , Botichafter Frederick
Courtland Pensield. Rear Admiral
A. D. ' Aaron Ward von der am.
Flotte. Kommandeur des Dampfers
Red Crotz, sowie dem amerikanischen..
Gesandten Im Haag Tr. Henry Van
Duke sur ihre Verdienste in Bezua
aus die Thätigkeit des Amerikanis-
chen Rothen Kreuzes in -- Oesterreich
Ungarn das Verdienstkreuz des Ro
then Kreuz-Orden- s verliehien. .

Schweiz röstet ab.
Genf, Schweiz, über London, 2t.

i.ez. Nach dem groizen chnee- -
fall auf den Bergen und an der
Grenze, ist in der Schweiz wieder
ein volles Gefühl der Sicherheit zu-

rückgelehrt, weil es mm vor dem
Frühjahr auf keinen Fall zu einer
Grenzverletzung des Landes durch
die kriegführenden Völker kommen
dürfte. Von der Grenzwache find
schon drei Tivisionen zurückgezogen
und demobtlisirt worden, und ihneil
sollen vor Neujahr noch inehrero
Tivisionen folgen, sodasz die Grenz
wache ans die unumgänglich noth
wendige Stärke rednz'.rt ist. Nach
dem ersten großen Schncefall ist
nickt daran zu denken, daß die stra
tegisch so wichtigen Nlpenpässe von
einem Heer während des Winters
überschritten werden könnet,.

Die Barbaren in Belgien.
Washington. 24. Tez. Bot

schafter Graf von Vernstorff erhielt'
heute vom Staatsamt einen Brief,
in dem der deutschen Regierung der
Dank der Bundesregierung für die

Belgien getroffenen Maßnahmen
ausgesprochen wird. In dem Schrei-
ben heißt es:

taatsamt gibt sich die Eh
re, der Keiserlich.Tentichen Bot
schast mitzutheilen, daß es von Lin-

dau W. Bates, dem stellvertretenden
Vorsitzendeil der amerikanischen

für Belgien,
einen Brief erhalten bat, in dem
der Wnnch ausgesprochen ' wird,
Seiner Exzellenz, dem Teutscheir
Botschafter, den Tank der Kommis- -
Vlf1t fit- - Stl Snit ViMiI Clln

V Lr,oorocit fltcn (ii'tro citctt über- -
aiiä wirksame,, B.'afmahmen zum
Ausdruck zu bringen."

(9cbrtstag.
lluser Herr Otta

Kinder vollendet ain morgigen Weil,-nachtsf-

sein 32. Lebensjahr. Als
echtes Wo.hnachtskind verfügt Otto
über einen überaus gesunden trocke-

nen Humor und seine schlagfertigen
Bemerkungen zu den Lügeitberichten
der Alliirten haben schon manckxm
unserer Leser einige vergnügt
Stunden bereitet. Das '

Personal
der Tribüne wünscht den, lieben ub.

angenehmen Mitarbeiter noch viel
Jahre in ungetrübter Kraft und nia
versagender Lebcijreuoe!

er uieiajuijoonner ,,t in Xinrchai

MIClIie .Hncgf-un- na ren. jyort, c;. vit ei- -

London. - Man will hier wissen,
! N"Mockigen 0,

das; der österreichische Feldmarschall ct 40. Strafe hier, brach

Potorick. welcher den Feldzug gegen
eute Morgen im Bafement Feuer

die Serben leitete und geschlagen cu das sich mit rasender Schnei
wurde, abgesetzt wurde. Sein Nach.,"keit

.
verbreitete. Vier Mitglieder,

- v I m

werden, sind geringfügig, aus die!l'er"ehmbar, jedoch wurde hier of

V

)

Schreckliches lijroßfeiier
viav 4.

er oaimie un over,ten wcrwerte,
erstickten, ehe Hilfe gebracht wer
den konnte, wahrend das fünfte in
einem hiesigen Hospital im Ster

en ncgr,

In nächster Session wiederholt.
Washington, 24. Tez. Unge-

brochen durch die Ablehnung der
HrohwitionSvorlagc im Konaren. be.

läge, bereits die Reihen ihrer ttn- -

sulger im ttoinmando ist Erzherzog
Eugen.

Berlin. Einer Konstantinopelcr
Depesche an die Frankfurter Zeitung
zufolge hat eine ,,arke türkische Ar
mee unter dem .ommando des Ma
rinemininers von amasins aus
ihre Vonuarsch auf den Suez tta-nn- l

'begonnen. Tie türkische Armee
bat eine absolut moderne Slnsrü,

liener aber mag der eroberte Grund
inid Boden von weittragender Beden-tun-

sein. (Tieseö trifft bei der
deutschen Offensive in Nordpolen zu,
wo sie täglich an Grund und Boden

gewinnen und bald vor Warschans
Thoren stehen werden,) Auf bei

den .NriegStheatern wird mit einer
Erbitterung und Hartnäckigkeit ge
kämpft, wie man sie seit Beginn deö

ttrieges nicht gesehen hat. Die Teut
scheu, einsehend, das; ihnen der di-

rekte Weg nach Warschau durch un.
geheure russische Truppe uachschnbe
verlegt oder doch wenigstens er,
schwert ist, dringen nun auö dein
Südwesten gegen die Polenhaupt
stadt vor und haben bereits Skier-niwice- ,

das 10 Meilen von Warschau
liegt, erreicht. Es ist ihnen bisher

""N'N die Tent,chen einen Weg durch

fiziell versichert, daß der deutsche
Vormarsch so ernstlichen Ausenthalt
erkalten hat (!?), daß er auf einige
Zeit hinaus nicht wieder aufgenom-
men werden kann. Tie Aevölke
rung von Warschau leidet infolge der
fast vor ihren Thoren sich abspielen-de- n

Schlacht sehr. Teutsche Flieger
und Zeppelinluftschiffe haben die
Stadt dreimal innerhalb, einer Wo-ch- e

bombardirt und ungeheuren
Schaden angerichtet. Die Lebens-
rnittel sind am Ausgehe, und Tau.
sende verlasse die Stadt.
Offizieller österreichischer Bericht.

Amsterdam, 24. Tez. Nach,
stehendes offizielles Telegramm ist
hier von Wien eingetroffen: Unsere
Operationen in den Karpathen eh.
inen einen für uns günstigen Ver-
lauf. In den? Latoraczar (.Ungarn)
nahe Volovez wurden alle Angriffe
der Russen abgeschlagen. Im 'vbe-re- n

Thal des Ung Flusses bei
Fenyveshvelgy schlugen wir die Ruf-sei- t

aufs Haupt und machten 300
befangene. Nordöstlich vom Lupkow
Paß haben unsere Truppen die Of-
fensive ergriffen. Tie offizielle ruf.
fische Meldung, das; wir in diesem
Gefecht-300- Mann an Todten und

stuiig, darunter PanzerÄige, Pa.,0,amien die Befürworter dieser hat. Fabriken, welche zu in

ter,!tzer zu mu,rer, da sie kab-'- 1' welche ivahrend der Tauer des

sichtigen, das Erperiiuent im Te;en,. selben kein Absatzgebiet finden, be.

ber . I. vor dem ! l. Eongreß zu schäftigen sich mit der Herstellung
Natürkich sind sie auch derer Sachen. So werden z. B. in

schon siegeSgewiß. (Tas grane Elend
tritt immer erst nachher ein) nd
behanvten. dak sie das uächin- - 1,, r

bestimmt durchdringen werden (?)

Hilsssoiid.
Einaeaanaen für den .itssk,',s,

nicht gelungen, die Linien der rus,
fischen Hauptarmee zu durchbrechen,
jedoch hat sich Großfürst Nicholaö

V gezwungen gesehen, seine Truppe

j 5on 5!raka,t znrückznziehen. Ts
K f4ftr war auch das Hauptbestreben

der Deutschen, und hierin sind sie

erfolgreich gewesen.

der Kriegsnothleidenden in der"' irt einer bisherigen Zweirad- -

zerAutos, Aeroplane und' Batterien
schwerer Mörser

Paris. Ein Inspekteur der Crc
dit Foneicr hat vor der hiesigen Sta
riNiichen weu'iuiw oen veweis ge
liesert, daß das von 'den Teutschen
besetztesranzösische Gebiet einenWerth
von zehn Milliarden Franken habe,

London. Es wird hier gemel.
det, das; viele indische Soldaten mu
hamedanischen Glaubens, welche zur
Okkopationöannee Acgyptens geho
reu, zu den Türkei, übergegangen
sind. .Dieser Umstand hat .in Kon- -

stantinopel große Freude hervorge-rufen- .

Papst drangt auf Frieden.
London, 21. Dez. Der Kor- -

reiponoent m Ebromele bat mit
Kardinal Gasparri, Staatssekretär
des Papstes, eine Unterredung ge
habt, iil deren Verlaus der ,ardiuas
dei Wunsche Ausdruck verieh, daß
ax kriegnihrenden Nationen die
Miisk',, in,'li-I'Il',1l't- t llllfl Hirn Vfnt- -" - jivt-- I

stigkciten in Uebereinstimmung mit
dem Geheiß der Gerechtigkeit schlich.

ten sollten,
Daö wird Sr. Hckligkeit der

Papst morgen in der Kathedrale per
künden", sagte der Kardinal,

Beginn des Krieges Artikel anfertig

mKT tvnlrnf, welche bis vor zwet
onaien prea,na,a,ien ,)er,tettte.

Schrapnells ,n roher Ct orin angefer
W 1,011 00rt 'ominen sie tn ctne

U,,s i,..; ...'t,ckuuuut yui'iii,, uiu in n. iliiuIU
gefüllt zu werden. In einer frühe- -

ren Pianosabrik wird Munition her

fabrik werden Feldbetten gemacht;
'

;..r,;.. JL,...' ,

wIv '' 'rtjiniji'ii oujnuiueu- -

Werkstätten werden täglich Hunderte
.Mäntel siir die oldatcn im Felde
gemacht: überhaupt hat der Krieg

(v i v
"4 " l' uii"wr"6 ,'lV lV

das deutsche Volk leidet ketnen Man- -

ael. Die meisten Leute in Nerlin" "r
'haben dauernde Anstellung und alles
flcljt feincit geordneten Gang. Vom
Kruge spürt man in Berlin fast gar

In Paris dammert's. -

Berlin. 24. Tez.. drabtlos über
Scwville. Tas Pariser Natio
naliiten.Oraan ..Aetiou sraneais,'
schreibt iu einem Artikel über die

lriegslage, daß Deutschland Tank

k In Galizien haben die Russen vie
.der die Offensive gegen die vereinig.
ien Oesterreicher und Teutschen. wel
che aus dem Westen und über die
.U'arpathen vordrangen, ergriffen.

Verwundete verloren, ,ist unwahr: Sprache bgesaist waren: es ist dies
unsere Verluste betrüge,, ' 305 an j feit Jahrzehnten das erste Mal,
Todten. Verwundeten und Vermiß, l das; die Regierung sich des Polni-te- n.

Wir büßten ' weder Kanone ! schen bedient.
f 9Ritrnnrrthrr T)tMMcit' ,i,k,,l,, imM

inaba Tribiine: i

TierS. Crow?ll. TJsir P1

uiijjicmt ' ' ' " $ " 23'
k

Kleine Stadtueuigkcitcn.
7i N'mildi.,. i,,- un '' uj - 'tiuiivi,

grüner Baumchen und Sträucher
wurden in den letzten Tagen hier
ut Linahst uingefetzt. ,"

Tnr w,.,.f,lrtf ... ....
nn,,.,. c Tnrt uni i

Distriktsgericht ein Habeas-Corvii- s-

MJrtrfrtfirntf CWh ttA -- -
v iM.j.v t )vu Vvu1 IUIU JJIUU

F. A. Birbh, 1022 Emmet Straße.
eingeleitet. Er ibeschuldmt diefel- -

ben der iderechtlichen Vorenthal
tung !,etner am zt. "Mai ö. . ge- -

boreiien Tochter Wl deren Geburt
öie' Mutter starbt

noch Maschinengewehre ein. Bei
Nrosno. Iaslo und Tnchow. (West
galizien und an, unteren Douajec. , giernng Straßenumznge polnischer
Fluß dauern die Kämpfe an. AlleiTurnvenlne, die bisher ebenfalls
russischen Angriffe wurden blutig 'verpönt waren: polnische Firmen

, Tas Gefecht an der halten reichliche Armeeliefernngen

'r v . j ..

I che natürlich erlogen find) haben die
Russen den Gegnern schwere Ver
Inste beigebracht. Im Norden ha,
den sie einen kleine deutschen Heer

? hausen, der eine Scheinangriff auf
f Warfchan machte und in Gewalt- -

märsche gegen die Stadt vordrang,
f das; der russische Obergeueral ei

s neu großen Theil seiner Truppe
den Teutsche entgegenwarf, nach

osipreuß'-Zche- Grenze zuruckac.

Nida (Süd Russischpalen) ist immer
noch ,m lange: wir nahmen eine
russischen Brückenkopf und zerstörten
die Brücke. Südlich von Tomasow


